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Erstes Ktatt

Kiliiisihe R««Wm.
Deutschland.

Berlin , 14. Dezember. Zur Teilnahme an den Vei-
setzuMsfeierlichkeiten für den Prinzregenten Luitpold
von Bayern werden sich der Präsident des Reichstages
Dr . Kaempf . der erste Vizepräsident Dr . Paaschs , der
zweiteVizepräsident Dove und der Direktor beim Reichs¬
tage Iungheim nach München begeben.

Das Schütte -Lanz-Luftschiff ist um den Preis von
700 000 -A vom Reich übernommen worden . Es wird

^ am Montag seine erste Fahrt unter militärischer Füh-
H rung unternehmen . Die llnterkunftsräume des Lust,
i schifferbataillons in Tegel werden erheblich vergrößert

werden. Außerdem soll eine neue Luftschiffhalle gebaut
und die Halle Nr . 2 vergrößert werden.

München. 14 . Dez . Der Prinzregent hat heute vor ..
' mittag im Wittelsbacher Palais die Vorstellung des ge-

» samten Staatsministeriums entgegengenommen '. Der
M Regent zog seden der Staatsminister in ein längeres
« ' Gespräch und aab wiederholt der Hoffnung auf ein er-

folgreiches und gutes ' Zusammenarbeiten Ausdruck.
' s Der Kaiser hat an den Prinzregenten Ludwig fol-

' aende Depesche gerichtet : „Herzlichen und innigen Dank
für die treuen Gefühle , die Du Mir in Deinem freund¬
schaftlichenTelegramm ausgesprochen hast . Die alte
Freundschaft, die uns verbindet , wird in der neuen ver-
antwortungsvollen Stelle , die Du seht einnimmst , für

NK unseres Reiches Wohl besonders fruchttragend fein. Ich
^ bin überzeugt, daß das innige Verhältnis , das unter

Deinem hochseligen teuren Vater zwischen Wittelsbach
und Hohenzollern bestanden hat . zwischen uns in guten
und bösen Zeiten sich erproben wird .

"
^ Zur Teilnahme an den Veisetzungsfeierlichkeiten' wird der Bundesrat eine Abordnung entsenden, deren
^ Führung der Reichskanzler übernommen hat und an

welche als Mitglieder der sächsische Gesandte Freiherrvon Salza und Lichtenau . der hessische Gesandte Dr .-Ing.
Freiherr v . Biegeleben und der Eroßherzoglich Sächsische

.A Ministerialdirektor Dr . Rebe teilnehmen . Außerdemwird sich der Staatssekretär Dr . Delbrück in seiner

Krairrnlieve rmd -Leben.
Roman von E . Karl.

(Fortsetzung .)

Zwölftes K a p i t e l.
^ ahre kamen und gingen . In Ursulas Haar , so
^5 noch

^
war , fanden sich die ersten weißen Fäden

«ff eigene Jugendblüte war vorzeitig vergangen , aber
l Een ihr entwickelte sich ein rosiges Knöspchen , ihre

/ Tochter Hilda . Ihr Glück und ihr Stolz . Ein paar
k Vwlre nach Martinis Vermählung traf sie ein großer
Z - ? MErz , ihre Mutter starb plötzlich nach kurzer Krank-
I beit . Bei dem innigen Zusammenhang , der zwischen8 innen herrschte , war der Tod der Frau Helfer ein schwe-
8 rer Schlag für die ganze Familie , und doch brachte er
8 -! ^ Ursula einen Vorteil . Er gab ihr wieder einen
8 " Ur^ kungskreis. Die tätige resolute Frau hatte auf
A brem Arbeitsfelde niemand neben sich geduldet und Ur-
» r-

bas Gefühl des lleberflüsfigseins gehabt . Nun
M ^ ^ Mötzlich an der Spitze eines großen vielver-
A Haushalts , und ihrer persönlichen Sorgfalt

. . Emer selbständiger werdenden Tochter,
8 Kuhzeitig alternde Vater zu . Wie groß auch ihr
s E bie Verstorbene war , es kam doch nach und
W ihr Leben und Wirken ein Zug von Befriedigung
M 'mnem . der ihm bisher gefehlt hatte.
^ ihr und dem Ehepaar Martini hatte fede

' Verbindung aufqehört , und doch erfuhr Ursula

Zeitung meldete ihr im nächsten Winter , daß
s >

^ Echauspielerin Frau Martini -Goldnsr aus Fa-
l- ^ .̂ ruckfichtrn einige Monate Urlaub genommen habe,
iich E * berichtete sie dann von den Ovationen , die derngen Künstlerin bei ihrem ersten Auftreten nach der

Eigenschaft als allgemeiner Stellvertreter des Reichs¬
kanzlers der Abordnung anschließen.

Frankreich.
Paris , 14. Dezember. Der Deputierte Painlevä

hat einem Redakteur des Figaro mitgeteilt , der Minister
der öffentlichen Arbeiten und sozialen' Fürsorge Leon
Bourgeois habe ihm erklärt , fein Gesundheitszustand
verbiete ihm durchaus , eine Präsidentschaftskandidatur
der Republik anzunehmen . Sein Entschluß sei unwider¬
ruflich . Sicher würde man ihm nach wenigen Monaten
den Vorwurf zu machen haben , daß er sich von den wich
tigsten Repräsentationspflichten fernhalte . Vurgeois
empfiehlt den republikanischen Parteien , einen Mann
zu wählen , dessen Prestige auch dem Auslande bekannt
fei : Poincare oder Ribot . Mehrere Parteien wollen in
den nächsten Tagen gemeinsam einen ihnen genehmen
Kandidaten ausstellen.

Oesterreich -Ungarn.
Wien , 14 . Dezember. Schiffsleutnant Alfons von

Klos steht nach dem L . -A . im 29 . Lebensjahre , ist ein
geborener Triestiner und Sohn eines Schiffsoffiziers.
Er hat die Marineakademie in Fiume absolviert , wurde
1907 ausgemustert und 1909 zum Kommandanten der
Jacht des Erzherzogs Karl Stefan ernannt . In dieser
Eigenschaft lernte er die Erzherzogin Eleonora auf der
Besitzung des Erzherzogs in Lussin Grande kennen . Erz»
Herzogin Eleonora hat im Winter einen Rodelunfall in
Saybufch erlitten . Klos war zu der Zeit ebenfalls in
Saybufch anwesend . Schon damals wollten Gerüchte von
Beziehungen zwischen der Erzherzogin und ' dem Schiffs¬
leutnant wissen.

Vom Balkan.
Saloniki . 14 . Dezember. Die griechischen Behörden

ordneten die Suspendierung des Blattes Bulgarin wegen
tendenziöser , griechenfeindlicher Artikel an . Die bul¬
garische Wache widersetzte sich dem Eingreifen der Grie¬
chen , worauf die Griechen eine starke Truppenabteilung
und zahlreiche Gendarmen heranzogen . Daraufhin er¬
schien auch eine starke bulgarische Truppenabteilung am
Platze . Die Griechen besetzten die Straße von der
Druckerei bis zur Ecke des Gebäudes der Ottomanischen
Bank . Griechen und Vulgaren standen sich mit aufge¬
pflanztem Bajonett gegenüber . Die Angelegenheit
wurde dann durch das Einschreiten höherer Behörden

Geburt eines kleinen Mädchens vom Publikum bereitet
seien. Eine Notiz in den Berliner Lokalnachrichten
wußte auch zu erzählen , daß eine Prinzessin Pate sei.
und ein Jahr später brachte ein illustriertes Blatt ein
Bild der Künstlerin mit ihrem Kinde auf dem Schoß.
Die kleine „Ursula " schien ein reizendes Ge'schöpfchen
mit großen dunklen Augen und reichem Haar zu sein.
„Ursula !

" Wie sie der Name packte — sie dachten ihrer
noch , sie hatten ihr Kind nach ihr benannt . Sie suchte
ein Kinderbild 'chen ihrer Hilda hervor und verglich die
Halbschwestern miteinander . Es war etwas Äehnlich-
keit vorhanden , nur daß die eine blond , die andere braun
war . Zwei Mädchen , also auch diesmal war Martini
der leidenschaftlich gewünschte Sohn versagt geblieben.
Ob er der Mutter darüber wohl auch so zürnte wie ihr?

Eine ihrer Gutsnachbarinnen , eine junge Frau,
hatte ihre Eltern in Berlin und brachte dort in jedem
Winter ein paar Wochen zu . die der Geselligkeit und
dem Vergnügen gewidmet waren . Sie hatte da auch
Fühlung mit Künstler - und Schriftstellerkreisen und
brachte stets allerlei Nachrichten, oft auch nur Klatsch,
aus dem Privatleben berühmter Menschen mit.

So erfuhr auch Ursula , daß die Martinische Ehe
keine durchaus glückliche fei . Die Temperamente sollten
zuweilen Heftig aufeinander platzen, der Ehemann die
junge Künstlerin mit Eifersucht guälen und dergleichen
Dinge mehr . Ursula wurde durch solche Nachrichten sehr
betrübt , hoffte aber , daß sie übertrieben seien. Herta
war keine Natur , die sich leicht unglücklich fühlte , und
ihr heiteres Temperament würde wohl auch Martini
bald seiner Mißstimmung entreißen , wenn es einmal
Sturm gegeben hatte.

Und doch waren die Nachrichten nur zu wahr . Auch
diese zweite , ebenfalls aus reiner Neigung geschlossene
Ehe wurde nicht glücklicher als die erste. Martini ver¬
stand nicht glücklich' zu sein. War ihm an Ursula die

beigelegt , die Truppen zogen sich zurück . Die Bevölke¬
rung verfolgte den Vorgang mit ängstlicher' Spannung.

Das Schicksal Albaniens.
Wien. 14. Dez. Nach einer Meldung der Politischen

Korrespondenz aus Paris bestätigt man dort , daß der
Gedanke, das autonome Albanien für neutral zu erklä¬
ren und unter den Schutz der Großmächte zu stellen, all¬
gemein Anklang finde . Es dürfe fetzt damit gerechnet
werden , daß Oesterreich-Ungarns und Italiens Anre¬
gung . die bisher den Kabinetten bloß vertraulich mit-
geteilt sein soll , sobald sie als bestimmter Antrag Borge¬
bracht werde , die Billigung der Dreiperbandsmächte
finden werde . Wie aber versichert wird , handelt es sich
bei diesem Vorschläge nicht um die Herstellung eines
förmlichen Schutzverhältnisses der Großmächte zu Alba¬
nien , sondern lediglich um die Neutralitätserklärung,
die natürlich die Garantie der Großmächte bedingt.

Rom. 14. Dez. Prinz Ahmed Fuad , der sich um
den Thron von Albanien bewirbt , ist hier angekommen.
Er hat sich im Quirinal eingeschrieben und ' bei dem
Ministerpräsidenten und dem Minister des Aeußern
feine Karte abgegeben.

Südafrika.
Capstadt . 14. Dezember. Premierminister General

Votha ist wegen Meinungsverschiedenheiten mit den
HolläNdischrad'ikalen . die unter der Führung des Gene¬
rals Hertzog stehen, zurückgetreten.

China.
Peking , 14. Dezember . Auf Anordnung Iuanschi-

kais ist eine Gesellschaft , die zur Herbeiführung einer
Expedition gegen die Mongolei und zum Zweck anti-
russischer Agitation gegründet worden war , aufgehoben
worden . Die Häupter der Gesellschaft wurden verhaftet.
Ebenso wird gegen die übrigen Gesellschaften vorgegan¬
gen werden , die zugunsten einer Expedition gegen die
Mongolei Sammlungen veranstalteten . Gleichzeitig
werden amtlich die Bedingungen der speziell für einen
Feldzug gegen Urga bestimmten inneren Kriegsanleihe
in Höhe von 200 Millionen Dollar veröffentlicht . Die
Anleihe soll auf Veranlassung des Kriegs - und des Fi-
nanzministers ausgenommen werden und ist von der
Nationalver 'fammlung gebilligt worden.

sanfte Stille ihres Wesens langweilig geworden , störte
ihn an Herta auf die Dauer die geräuschvolle Lebhaftig¬
keit. Er gehörte eben zu den Menschen, die immer nur
das schätzen , was sie nicht haben . Im ersten Jahre ihrer
Vereinigung hatte er sich in einem Taumel von Selig¬
keit befunden . Er und sein Weib , sie waren geistig eins
Und diese geistige Gemeinsamkeit blieb ihnen auch . —-
Wenn sie zusammen studierten , zusammen lasen oder in
irgend einer Form Kunst genossen, so vergaßen sie alles,
was zwischen ihnen nicht stimmte , sie lebten in einer
rein geistigen Welt , in der ihre Seelen auf denselben
Ton gestimmt schienen . Das waren ihre Feierstunden,
aber wie der Mensch nicht vom Brot allein lebt , so kann
er auch nicht vom Geist allein bestehen. Der Alltag
ihres Miteinanderlebens brachte stets die Ernüchterung.

Herta war keine Hausfrau . Sie Hatte ein reich und
künstlerisch ausgestattetes Heim , sie zählten die Aristo¬
kratie des Geistes zu ihrem Verkehr , es fehlte nicht an
Dienstboten , um einen behaglichen und glänzenden
Haushalt zu führen , und doch fehlte etwas darin : die
ordnende , leitende Hand der Hausfrau . Der beider¬
seitige Beruf der Eheleute machte oft eine Verschiebung
der Mahlzeiten erforderlich. Herta vergaß aber , zur
rechten Zeit die nötigen Anordnungen zu treffen . So
fand Martini , wenn er heimkam . entweder noch nicht
fertiges oder bereits verdorbenes Essen . Herta liebte es,Gäste zu haben , aber trotz Köchin. Stubenmädchen und
Zofe wollte es niemals stimmen . Der Tisch war man¬
gelhaft gedeckt, es fehlte gelegentlich das Silber darauf,weil Herta den Schlüsselzum Silberschrank verlegt hatte,oder es mangelte an Wein , und es ließ sich nicht fest¬stellen . wo der Vorrat aus dem Keller geblieben war.Dann zankte Herta heftig , ein Dienstbotenwechsel wardie Folge , und weil das Haus dieserhalb bald bei dem
Gesinde in Verruf kam . suchte jede neu anziehende Per¬
son sich so rasch wie möglich zu bereichern. sForts . folgt .) '



Die Friedenskonferenz.
London , 14. Dezember. Die Friedenskonferenzwird

vm Montanmitiao beginnen -.
London, 14. Dezember. Gestern' abend fand eine

nicht offizielle Konferenz der Missionen der vier Balkan-
staaiten statt , die bis Mitternacht danerte . Die Frage
des Arbeitsplanes wurde im einzelnen erörtert . Veni-
zslos machte den Vorschlag. daß der serbische Delegierte
Nowakowitsch als Aeltester das Präsidium führen solle.
Dieser Vorschlag wurde angenommen , gleichzeitig fedoch
Vereinbart , daß . wenn die Türken dagegen Einwendun¬
gen erhöben , die Führer der einzelnen Missionen ab¬
wechselndden Vorsitz führen sollten . Weiter wurde fest-
gestellt . daß . sobald der Waffenstillstand unterzeichnet
war , die Türken klar und deutlich darüber verständigt
worden seien, daß Griechenland an der Konferenz teil¬
nehmen werde , trotzdem es an dem Waffenstillstand,,
nicht beteiligt sei . Die Führer der vier Balkanstaaten
kamen gleichfalls zu voller Uebereinst i rnmung über die
Rriedensbedingungen . Die Zusammenkunft endigte mit
dem Austausch loyalster und freundschaftlichster Ver¬
sicherungen über die Einigkeit der Balkanstaaten.

Neueste Nostinchte«.
Berlin . 16 . Dezember. Das schlechte stürmische

Wetter hat gestern das Geschäft des silbernen Sonntags
schwer beeinträchtigt . Es traten vielfach Verkehrs¬
störungen auf . Auch kamen mehr oder weniger schwere
Verletzungen von Personen vor . Von auswärts wird
über erhebliche Opfer des Sturmes , namentlich aus der
Nord - und der Ostsee berichtet.

Chemnitz , 15. Dezember. Die Berliner Morgen
post berichtet : Aus noch nicht ermittelter Ursache waren
in einem Neubau die Gasrohre undicht geworden . Als
mehrere Arbeiter die schadhafte Stelle ausbessern woll¬
ten und mit - einem brennenden Licht in den Keller stie¬
gen . entstand eine Explosion. Zwei Arbeiter wurden
durch Brandwunden schwer verletzt . Zwei aufgeschreckte
Frauen sprangen in der Angst aus den Fenstern des

ersten Stockwerks und blieben mit schweren inneren Ver¬
letzungen! auf der Straße liegen.

Konstantinopel. 16 . Dezember. Die Angaben über
das Auslaufen der türkischen Flotte aus den Darda¬
nellen scheinen, obwohl sie amtlich noch nicht bestätigt
sind, doch auf Wahrheit zu beruhen . Wie in Kreisen
oie dem Krisgsministerium nahe stehen, verlautet , sind
gestern der Kreuzer Medfedfe und zwei Torpedoboots-
,Zerstörer aus den Dardanellen ausgelaufen und von acht
griechischen TorpedobootszerstLrern angegriffen worden,
so daß sie zurllckkehren mußten . Angeblich soll dabei ein
griechischer Torpedobootszerstörer beschädigt worden
sein . Leute , die von den Dardanellen hier angekommen
siird . berichten , daß drei griechische Torpedobootszerstörer
gestern früh das Fort Sedil Bahr beschossen hätten . Der
Kreuzer Mödiedfe sei sofort ausgelaufen und habe mtt
den griechischen Schiffen Schüsse gewechselt . Die
Medfedfe sei bald darauf zurückgekehrt.

Catania . 16 . Dezember. Bei Manqano ist der
Schnellzug von Eatania nach Messina mit einem Güter¬
zuge zusammengestoßen. Mehrere Wagen wurden zer¬
trümmert . Zehn Personen sollen getötet und fünfzehn
verletzt worden fein.

Augustfehn. 18 . Dez. Das Haus des Land¬
wirts Fan Duhm ist bis auf die Umfassungsmauern nie¬
dergebrannt. Fünf Schweine und eine große Anzahl
Hühner kamen in den Flammen um. Das Großvieh
konnte geborgenwerden. Von dem Inventar wurde nur
wenig gerettet.

Veenhusen, 16. Dez. Gestern ist die Besitzung
des Kolonisten Jan Blcß vollständig niedergebranni.
Zwei Schweine kamen in den Flammen um.

Bremerhaven. 16. Dez. Der seit gestern wü¬
tende Sturm hat zahlreiche Unfälle auf hoher See ver¬
ursacht. Der nach See gehende deutsche Dampfer Edern
bürg signalisierte, daß beim Rotesand-Lenchtturnr ein
Schiff in Not sei . Nördlichvom Hohen Weg auf der Te¬
geler Plate liegt ein zweimastiges Fahrzeug. Seine
Flagge ist nicht zu sehen . Das von Bremen nach Emden
mit einer Ladung Mehl bestimmte holländische Segel¬
schiff Nieuwe Zorg. Kapitän Falters , ist in havariertem

Zustande und mit Verlust von Anker und Kette abends
um 7 Uhr durch zwei Schlepper hierher gebracht worden.
Der von Nieuwe Diep nach Blyth bestimmte schwedische
Dampfer Soelve Larß ist wegen eines Maschinenschadens
abends hier eingelanfen und hat auf der Reede Anker
geworfen.

Naumburg. 16. Dez. Gestern ist hier der Vize¬
admiral z. D . von Reiche gestorben.

Greiz. 16. Dez. Zwischen den Arbeitern und
den Arbeitgebern der sächsisch -thüringischen Färbereien
ist eine Einigung zustande gekommen . Die Arbeit wird
morgen wieder ausgenommen werden.

Konstantinopel. 16. Dezbr. Ein amtliches
Telegramm des Kommandanten der Garnison von Kios
meldet von gestern : Wir sind mit den griechischen Trup¬
pen beim Dorfe Kibrn zusammengestoßen . Unsere Ar¬
tillerie fügte dem Feinde sehr große Verluste zu . Wir
hatten einige Tote und Verwundete.

Paris. 16. Dez. Der Matin meldet aus Kon¬
stantinopel. der Sultan habe den Delegierten vor der
Abreise nach London gesagt: Ihr könnt in allen Dingen
nachgebend sein , aber ich will nicht , daß ihr Adrianopel
abtretet, wo meine Vorfahren ruhen.

Konstant in opel, 16. Dezbr. In amtlichen
Kreisen wird erklärt, daß im Augenblicke der Unterzeich¬
nung des Waffenstillstandsprotokolls keine Erklärung
dahin abgegeben worden sei . daß Griechenland an den
Friedensverhandlungen teilnehmen werde, auch wenn es
nicht dem Protokoll beigetreten sei . Wenn Griechenland
einwilligen würde, das Protokoll zu unterzeichnen mit
einem Ergänzungszusatz, der die Verproviantieruna der
türkischen Westarmee über das Adriatische Meer gestat¬
tet. sollen sich die türkischen Bevollmächtigten d r Z <i-
lassuna Griechenlands zu den Friedensverhandlungen
nicht widersetzen.

Teheran . . 16. Dez. Auf die Note der englischen
Gesandtschaft wegen der Ermordung eines englischen Of¬
fiziers hat der Minister des Auswärtigen im Namen
der persischen Negierung sein Bedauern über die Tat
ausgesprochen und erklärt , die Regierung werde eine
entsprechende Entschädigungleisten.

MW Anzeigen.
Versicherungsamt
der Stadt Jever.

Jever . 13 Dezember 1912.
Der durchschnittlicheJahres

arbeitsverdien st der land - und
forstwirtschaftlichenArbeiter für
die Stadtgemeinde Jever ist
vom 1 - Januar 1913 an wie
folgt festgesetzt:

für Männer über 21 Jahre
850 Mk. ,

für Männer von 16 bis 21
Jahren 700 Mk,

für Männer unter 16 Jahren
450 Mk. .

für Frauen über 21 Jahre
600 Mk.

für Frauen von 16 bis 21
Jahren 500 Mk. ,

für Frauen unter 16 Jahren
380 Mk.

vr , Büstng.

ZmuMiAchllW.
Mittwoch den 18. Dez . d . I.

nachm. 4 Uhr
sollen in der Wohnung des
Werftbuchsührers Ellert Faß in
Groß -Ostiem öffentlich meist¬
bietend gegen Barzahlung ver¬
steigert werden:

1 Sofa mit grünem Plüsch¬
bezug . 2 dito Sessel , 1 Rrtter-
tisch . 2 Säulen mit Figuren,
3 Wandbilder , 1 großer nußb.
Spiegel mit Schrank, 1 Pia-
nino mit schwarzem Gehäuse
und 1 großes Zeltsegel.

Hofmei ster, Gerichtsvollzieher.

ZmnMHchemz.
Mittwoch den 18 Dezbr . d . I.

nachm . 4 Uhr
Versteigere ich in von Büschs

Wirtshause in Sanderbusch öf¬
fentlich meistbietend gegen Bar¬
zahlung
1 großen nußbaum Spiegel

mit Konsole
— einem anderen abgepfändet —-

Hofmeister , Gerichtsvollzieher.

Hch-Leckus.
Sande . Im Aufträge werde

ich
Donnerstag

den 19. Dezember 1912
nachm . 2 Uhr anfgd.

beim Bahnhof Sande:
plm. Ä) HaufenBrenn¬

holz und
plrn. 25 Haufen Nutz¬

holz — Eichen,Stäm¬
me von 5 Meter
Länge —

öffentlich auf Zahlungsfrist ver¬
kaufen, wozu Liebhaber einlade.

Versammlung in Friedrichs
Gasthof beim Bahnhof.

Joh. Gädeken,
_ Aukt.

MiilMl-Lerkils.
Klein -Ostiem . Herr Job.

Bruns beabsichtigt seine daselbst
belegen«

Besitzung,
bestehend aus dem Einfamilien-
wobnhause mit Obst- und Ge¬
müsegarten , groß 10 Ar 13
Qum , zum Antritt auf 1 April
1913 unter günstigen Bedin¬
gungen zu verkaufen.

Einmaliger Termin ist an¬
gesetzt auf

Mag dm 2». WM d . Z.
MM 7 W

in Hinrichs Gasthause in Ostiem,
wozu Liebhaber hiermit einlade.
Sande. Joh. Gädeken,

_ Mkt.
Gute , schwere, hochtr.

Kuh
zu verkaufen

Mühlenreihe . Otto Folkers.
Zwei schwere , reinfardtge

LMM «WW.
1 ttiiisackges MW

zu verkaufen.
Sengwarden . W . Higgen.

zu verkaufen
Wolff C . Josephs.

Wafferpfortstraße.
Wohnung zu vermieten.

öchvaiW Bär. Hem. 3anhe ».

in allen Größen von schönem
Wuchs empfiehlt

H . Lampe jun

Zn Wen geW
bei sofortiger Abnahme große,
schwere Arbeitspferde von 4 bis
S Jahren . Dieselben brauchen
nicht fett zu sein. Schönheits¬
fehler werden vergeben.

Erbitte sofortige Anmeldung.

_ Max C . Josephs.
Gesucht für Neufahr ein zu¬

verlässiges Hausmädchen.
Frau Verm -Jnsp Friedrichs,

Rüstringen I._
Habe noch mehrere

Großknechte
auf Mai 1913 zu vermieten.

Dornum (Ostsr)
Hinrich Tapper,

gewerbsm Stellenv ermittler.
Empfehle:

Soya-Schrot,
grob . Ztr . 8,80 Mk,

hief.Roggen-Kleie
Ztr . 6 60 Mk,

Weizen -Kleie
Zu 6 Mk,

bei 1000 Pfd . Abnahme.
Fedderwarden . Onken .
Drermal täglich frische Milch.

Liter 18 Pfg
Anlagen St ernberg.
Empfehle Dienstag u . folgende

Tage fettesM - uni> LamsW.
O sterstr . L Hoffmann.
Dienstagabend u . Mittwoch¬

morgen prima frischer
Angelschellsisch u . Schollen.
Mönchwarf . M . Thaden.

ln Oesclnnsclc» Groins ^
. unck kelcömmlicklceit bester Om.er ^ '

H Aleicb, sber vesentlick billiger . — lleberaU erbsltlicb.
Nein , Nsbrik. : Noll . NsnZ.-VerkeZui -xens L prinren , o .m .b.u , Qoeli (NKIck.)

MW WEBMM -MWUW
W -

ciitemsrWn

KM;MM

Carbid
1 Pfd 20 Pfa empfiehlt

Schaarer Kolonialwarenhaus
und

Verkaufsstelle Langewerth.

Allgemeiner Deulscüei ' -
Asrsicherimgs -Vei -ein ->6

^Llrr6sxramis1912: LLLiill-
STVO««)
krospskts nnä

kostsukrsi äured. :
lotikmnes venis, I -sbrsr , levsr;
V0. Kunsirsieli, RsobiiuirM-

stsllsr , Vittmlinll.

Gesundheit erhalten

ist jeümMS MG
wie Gesundheit erlangen.

Mrsch-Kllfftt.
NährschMokMe,

Mrsch-Kokm.
I . H . Caffens.

Memtikel
Quakerfutter . Reismehl,
Maisfutter , Gerstenmehl,
hiesiges Erbsensultermehl,

Baumwollsaatmehl , Mais,
Soyabohnenmehl,

Soyabohnenkuchen,
Haffrgries (Kälberfutter) ,
Leinmehl . Leinsaatschrot,

Drusenleinsamenmehl , Kleie,
Fischmehl, Futtsrkalk,
Gefiügelfurter (Nim)

liefert billigst ab L rger , srei HauS
sowie franko jeder Station

Anton Onken, Jener.
Telephon 307.

täglich frisch , auch für Wieder¬
verkäufe;:

Bahnhosstr . I . C. Ahlrichs . '

Davidis -Holle

mit 2056 zuverlässigen
nnd selbstgepr . Rezepten.

Geb . 4,50 Mk.
B»U. k. 8. MMr L W <-

Zahle für gute
80 Pfg . bis 1 Mk. Bitte uni
Angebote.

I . Freimuth-
Oesterdeich, Post Tettens . >



Ter hermmgM CsWschlW
macht meine

Hausuhrcn,
Salonuhren und

Regulateure
so außerordentlich beliebt
Audem unterhalte ein sehr

großes Lager in gewöhnlichen

Regiikteutii,
Wand-, ZßikiW-

md Wmhm,
Welken nsiv.,

D Festgeschenken
sehr geeignet . Die Preise sind billig berechnet . Rabatt oder

Zugabe wird in meinem Geschäft nicht gegeben.

B . I . Hajen.

s'
,.

Jever

Leiterwagen
Kastenwagen
Sportwagen
Puppenwagen
Kinderkarren
Wiegeschankeln
Kinderstühle
Kindertische
Klappkinderstühle

"1
Trittleitern
Bauerntische
Vücherborten
Paneelbretter
Zigarrenschränke
Garderobenhalter
Handtuchhalter
Triumphstühle
Rohrsessel ß
Reisekörbe
Wäschekörbe^
Armkörbej
Plättbretter
Aermelbretter

Als

MureMarke Kibitz , ^
hs ^ fsin

HM

>05^ ^ Spezial -Marke,
feinste oldenbnrger Süßrahm Margarine.

Konsolen
Schirmständer
Turngeräte
Servierbretter
Gardinenkasten

rrsn » .
in größter Auswahl bei

vplneke Artikel
empfehle:

Krillen,
Kneifer,
Thermometer.
Karometer.
Wetterhäuschen,
Perspektive,
Fernrohre,
Theatergläser,
Keseglaser.
Küpen.
Stereoskope

nsn » .

I Bester Ersatz für AVoSksi ' vLkuitsi » . ^

MPs ^
mrS

^
fg.

Allein erhältlich bei

Z. H . Mens, Zelikl-Lchlklir.

Ser-. FNer.
5eser . KerleK.

i
HZ , vsn >,vngvn^

korrsllLN u . ZteinAut.
Kristall - a . OlLs ^ arso.

Mtzlisä äsr DillLMLASLOsssiisoliAtt
„Lsrsinik" .

Peddig-
Rohrstühle,
verstellbare

Kinderstühle,
Korbsessel

mit and ohne
Plüschbezug

. sind in ganz be¬
deutender Aus¬

wahl am Lager , ferner empfehle
Papier -,

Staubtuch , Schlüssel ,
Flaschen und

Handarbeitskörbe,
Noten und Nähständer

in den schönsten Ausführungen.
KeZ . Stoffvns,

Elise Hillers Nachf.

As« sLa,
hochfeine Qualität , traf wieder

C. F . Andröe NachfUeln.
Vistt . -
Glückw . -

i KVerlob . -
fchnell u , sauber durchA . Vsvsnts , Soph - Str.

Karten
Xü -ltSL-

mü WedenMer.
- Qualität , sehr niedrige Preise,

ßalspaffendeWethnachtsgefchenke.ß F . Kleinsteuber , Jever.

hochfeine grobkörnige Ware,
!W .UT .!SWäS »N.

sackweise billiger.
N .

' '

8qu » m » pu >n,
. — "", - ^dvsis Lokuppsn - pomackv

i v . i L tlo ., Kacleboul,
! Lbsolut sicbsrss Mittel Kopl-l schuppen n . KasranLtall , a Mk . 1
s bsl < . .Iui « 88« N, am Markt.

^ n Kräuter n . Wurzeln : I
Kamillen,

Pfrffermünze,
Fliederthee,
Baldrian,

Beerentraubenblätter,
Faulbaumrinde,

Isländisches Moos,
Lindenblüten,

Wermuth
und noch 70 and , Sorten.
Man verlange das Büch¬

lein Der Theefrennd »
gratis . I

Kreuz -Drogerie . I

^ o* «l ^ ^
Nelle
sowie ein etwas gebrauchter zu
verkaufen.

H . Hespe « , Rüstringen.

Zitronen
16« Stück 4,25 Mk . ,
1 Dutzend 57 Pfg . ,

1 Stück 5 Pfg.
Jever-
Schaar.

V»MN-

, MLIueiM
k in Arosssr ^ .uswabl,

/ lck. Stottoi -s.

Als besten und billigsten
Ersatz für reuern Bohnenkaffee
empfehle ich meiner geehrten
Kundschaft meinen

vorzüglichen
leichtlöslichen

Kakao
1 Pfund zu 77 Pfg . ,

1« Pfund für 7 Mark,
lütt Pfund für 65 Mark.

>It -M
1 Pfund 8« Pfg.

Z. Zl. LssreuL

»«Ei ' KsI,
3k>>n,Mr.

-
I . L7.

ZNLN Fssta bietet mein Uhren - , Gold - u . Silberwaren -Lagsr
überaus vornehme und gern gesehene

WeidiMMenktttikel.
Ich empfehleLUHre » , Juwelen , Gold - und Silberwareu,

Dublewaren , schwer verstlberte Tafelbestecke,
Württemberger Luxus - , Kunst - und Gebrauchsgegenstäude,

beste Nickelwaren , optische Artikel , Barometer,
Ferngläser usw.

Die Preise sind billigst berechnet , Rabatt oder Zugabe wird in
meinem Geschäft nicht gegeben.

Jever. K . I . Hasen.
Alkoholfrei « « lkshslfrei!

in r»ers ^hi «dan « n HAunlitüten nnd ^- vairlnssn,
st hervorragend feinst

nlkshslfrai , ^ nnfnf ^p
nl » Grnns < » , Glüh « nnd Vlav -rneht .Pnnseh.

Die ganze Flasche 1,26 Mk.
I . H. Castens.

Zum Feste bringe ich meine

erstklassigen Delikatest
mi> Aufschnitt-Artikel

in empfehlende Erinnerung , besonders:
L* rimn ML ' . G»äLI86SVL ' LL8k,

PS'LLMN ^ NMiKvlL,
pl ilSLN ML '. F N« lL8,
priinn ML ' .

SÄMKEHS' ZSZKS L

Mz ' HKLL6» - MTZ« SS «LSL ',
OKZKML° Mß » GLL,

G « ZLKSMLMMMSL,
Mk 'NßS ^ GN,

ferner:
Z* S ! » LA TÜÄLLLMOL' M .N8 « ,

Kugeln ä za 4 Pfund , auch irn Anschnitt,

WnlLMLZLÄG« ,
Kk . E1NMS6SLLlL « I'l8.

SpGLIsksiÄts Fs , ^ LLsSvSHNtltt.

Mnlstenstr. Georg Mammen.



n
hustet keiner mehr.

Paket 35 Psg nur in der
LLi ' vrLL - Ni 'OKES ' i « .
Warme Winterschnhe in

Filz und Kamelhaar mit « .
ohne Lcderbesatz sowie die
allbekannten leichten Leder¬
schuhe mit Holzsohlen , prima
Gummischuhe , echte Peters¬
burger u . Harburger , empf.
in nur besten Dualitäten in
größter Auswahl billigst.

SL < » in . M « LM.
Jever , b d . Kirche.

suusm« IW I Alle MutterMW

Lsilslk ksM»
,
Mlmmkr

Spezialgeschäft für
Reil- , Fahr-, Jagd- und Reise-Utensilien,

empfiehlt in anerkannt bester Sattlerware:
Reitsättel,
Reitpeitschen,
Trensen,
Pferdegeschirre,
Fahrleinen,

Reitzäume,
Satteldecken,
Bahndecken,
Wagenlaternen,
Fahrpeitschen usw . ;

ferner:
Reisetaschen,
Reisenecessaires,
Mufikmappen,

Banknotentaschen , Zigarrenetuis,
Portemonnaies , Hosenträger,
Rucksäcke , Gamaschen,
Handtäschchen in den neuesten Fasions,
Schulranzen , Büchertaschen,
Klapptaschen , Markttaschen usw.

Reisekosten
Coupeekosier,
Aktenmappen,

in größter Auswahl.

Mhliiht Geschenke
sind

Brotschneidemaschinen,
Fleischhackmaschinen,

Kartoffelreibmaschinen,
Maudelmühlen,
Kaffeemühlen,

Pfeffermühleu,
Waschmaschinen,
Wringmaschinen,

Zeugrollen,
Plätteisen sowie

Plättbretter.

Stühle
in besonders großer Auswahl
und jeder Preislage empfiehlt

billigst

M . Mdeörand.
Möbellager.

NilMderck«,
Lmel

in allen Größen und Preisen
mit nur prima Gläsern in

WaWk . H . MMW.

Witkchserde,

reicher Auswahl.

M . Hildebrand,
Möbellager.

NttheiM
GMlMtN

MWjlyMM SeWNer

geben ihren Kinder«
_ , als bewährtes u.
verläsfigtes Mittel geg . Würme,

Tanaeetum -Schokolade,
Pack 10 Pfg . , aus der

Kreuz - Drogerie.

8M- il. JallePskch,
t. G. m. il. S.. zu M.

Wir vergüten vom 1 . Janr
1913 ab für Spareinlage,
3V, Proz . und für Einlage«
mit halbjähriger Kündigungund in laufender Rechnung
4- Proz . Zinsen.

Jever , 1912 De, . 16.
Fr . Köster . I . Toben.

hWstWtWSMWW
MWs Z« IM.

e. IS. m. H. , zil Lm.

Freitag den 27 . Dsz . nachmitt
5 Uhr in Bargens Gasthof.

Tagesordnung:
1 . a Rechnungsablage,

b Genehmigung der U,
lanz.

c Verteilung des
winns,

ä Entlastung des Borl
standes wegen dessen^
Geschäftsführung.

2 . Neuwahl eines Vorstands, .!
eines Aufsichtsratsmitglw!
des und der Ankaufs^
kommission.

3 . Aenderung des K 1 des
Statuts

4 . Geschäftliches
Die Geschäftsbücher liege«

vom 17 . bis 27 . Dezember zm
Einsicht eines jeden Genossen
im Versammlungslokal aus.

Von Vs « ßt «r « d r
H . Pielstick G . Schipper.

8ivuvb.

Leiterwagen nnd Karren,
Selbstfahrer,

SchaukelMhle.
Große Auswahl . Billigste Preise.

Otto Bleh.

Sofas
« in bekannt bester Ausführung

empfiehlt

Kanarienvögel
gibt billig ab C Döring.

St . Annenstr . 107.
Dienstagnachmittag

ff . Schellfische,
Schollen usw.

billigst . Frau I . Ahlers.

GGW-ErHmg.
Den geehrten Einwohnern

von Ostiem und Umgegend
zur gefälligen Mitteilung , daß
ich mich am 23 . Dezember im
Hause des Herrn Janßen am
Bahnhof als

Schuhmacher
niederlassen werde . Mein Be¬
streben wird sein , stets nur gute
und dauerhafte Arbeit zu
liefern - Bitte mein junges
Unternehmen gütigst unter¬
stützen zu wollen.

Achtungsvoll
Friedrich Janssen.

M. Hildebrand.
WmMmNW,

als:

Portemormmes,
Brieftaschen,

Zigarrentaschen,
Msttenkartentaschen,.

js . DmchMGM
in Leder , echt Seehundsell,

Smmi - « . M « WWen,

SWliM
sk MSm M NNW

empfiehlt in großer Auswahl
Otto Bley.

leime

TMMvr

« MMN

Ktna- «. ZiiniMü
CirsliitHel.

Der

VeilmsedtM
findet statt am 27 «, der

Kinderball
am 3V. Dezember.

Der Vorstand

Alles,
was im Bnchh . erscheint,

liefert schnellstens
I . Berents , Soph .-Str.

MckÄM
rn

W
M

in allen Preislagen zu haben
bei

H . von Thunen,
Schlachtstr.

KAkii,

Wtzm,

Kr« Men,
HenmwllHe,

Obnhkmden
sowie MlichenZmemMeln.

Elke Bmg -AIbanWabe.

Weitosel KvhMlhn

Ir. Mü. AM!
prakt . Arzt,

Naturarzt,
Sprechst 8 '/^ - 10 ' /„ 4- 7 Uhr,

Sonntags 10— 1U/z Uhr.
Bremen, MeWiA

Freitag den 20. Dszbr . 7 Uhr

Der Vorstand.
Die Versammlung des land¬

wirtschaftlichen Vereins Wan-
gerland findet statt Freitag
den 20 . Dez . (nicht Donnerstag
den 19. Dsz . d . I .) nachmitt.
4 Uh « beg . in Hohenkirchen.

Tagesordnung:
1 . Aufnahme - Anträge.
2 . Wahl der Mitglieder zum

Herdbuchvereinsausschutz
3 . SchlußscheinebeimHandel-
4. Bortrag : „Fleischteuerung

und Schlachtviehlieferung
an die Städte ".

5 . Verschiedenes.
Gerdes , Vors.

Fr -Aug . -Groden-

Geburtsanzeigen.
Durch die Geburt einer Toch - >

ter wurden erfreut
Herrn Janßen und Frau

Jever , 14 Dsz 1912.
Gottes Güte schenkte nnM

ein munteres Knäbchen . Dieses H
zeigen hoch erfreut an

E . Evers u . Frau.
Tengshausen , 14. Dsz . 1912- 1

Allen , die unserm lieben
Entschlafenen , dem weil . Rent-
NSL Fr . A Behrens , ihre Teil¬
nahme bekundeten , sagen wir
herzlichen Dank.

Die Angehörigen.
Sengwarden.

Fernsprecher Nr . 4. Verantwortlicher Redakteur : G,erh . Wettermann , Jever. Hierzu ein 2 . Blatt.



Mersches Vochenli
Erscheint täglich mit Ausnahme der Sonn - und Festtage.

Abonnementspreis pro Quartal 2 Alle Postanstalten nehmen
Bestellungen entgegen. Wr die Stadtabonnenten inkl. Bringerlohn 2 Nebst der Zeitung Jnsertionsgebiihr für die Petitzelle oder deren Raum

für das Herzogtum Oldenburg 10 Pfennige , sonst 15 Pfennige.
Druck und Verlag von C. L. Mettcker L Söhne m Jever.

Jeverländische Nachrichten.
MlM Sk« U. MM 1S > ? M. Jahrgang.

Zweites Klatl
Aus i>m GroHmogtum.

Jever . 16 . Dezember.
- Die Nation illiberale » des 2. oldsnLurgischrn

Neichstagswahlkrsises hielten am 8 . d . M . nach der
Oldenburg . Ostfrix-s. Landes -Zeitung eine Versammlung
ab. Zu Wahlkreisvorsitzenden wurden Amtsrichter Dr
Stöver und Lauts , beide in Rüstringen gewählt , nachdem
bekanntlich die früheren Vorsitzenden Dr . Barti -ko-wsky
und v . Mind -en in Varel während der Reichstagsersatz-
wähl in Varel -Jever ihre Aeinter niedergelegt hatten.

- Accum. Das Doppelguartett Nordwest aus Wil¬
helmshaven veranstaltet Jreitag den 3 . Januar in Iran
Barne ns Lokal ein Konzert . Das letzte Konzert ist noch
wohl allen Besuchern in angenehmer Erinnerung . und

auch dieses Mal wird der Verein sicher ein volles Haus
zu erwarten haben . Ans das Programm wird später
noch einmal hin-gewiesen werden . Dem Konzerte wird
diesmal ein Ball folgen.

Rüstrinnen. 15 . Dezember. Der Stadtrat nahm
in diesen Tagen eine Besichtigung des städtischen Er:
holungsheimes Birkenfeld bei Varel vor . Es handelte
sich um Vermehrung der Räume für die Kinder . Des
halb kam man dahin überein , die Gärtnerw -ohnung in
den Nebenbau zu verlegen . Der Magistrat wird dem
Stadtrat Vorlagen machen über Erweiterung der Am
laue zu einem Heim für alte Leute . Errichtung einer
Waldschuleusw. Im letzten Sommer waren in 3 Schich¬
ten 107 Kinder auf dem Gut untergebracht . Die Ab¬
rechnung schließt mit 800 -N Defizit.

. Nüstrinnen. 16. Dezember. Heute fanden in Neu-
ende die Wahlen zur Kirchenvertretung statt . Abgegeben
wurden 73 Stimmen . Es wurden gewählt in den Kir -.
chenrat die Herren L . Elaaßen , H . Wilken , H . Börners.W . Tietken . H . Müller und H . Schipper , in den Kirchen-
ausschuß die Herren I . Klein , W . Heinke, A. Schubert,E . Aden, A. Luers und W . Janßen . — Am Sonnabend
wurde vom Wilhelmtheater ans Wilhelmshaven im
Jri -edrichshof das Stück „Der Erbförster " gegeben und
zwar für die Rüstrinn er Volksschulen. Von jeder Volks¬
schule beteiligten sich 70 Kinder daran . Eine solche Vor¬
stellung kostet 250 M , welche die . Stadt zahlt . Gespieltwurde recht gut und die Kinder gingen hochbefriedigt
nach Hause.

T Rüstersiel. 16 . Dez . Jür die zu Rüstersiel an deralten Maade gelegenen Weideländereien des Gutsbe¬
sitzers Gerdes zu Mönkhagen (Holsteins , groß 15,5725Hektar , wurden im dritten Verkaufsaufsatze von Land¬wirt Ha-bben zu Neuenderaltengroden 69 -147 M gebotenDer Zuschlag wird , wenn innerhalb vier Wochen keinhöheres Gebot abgegeben wird , erteilt werden.

8 Oldenburg. 16 . Dez . Ein Schreiber vom hiesigenGas - und Wasserwerk, der 600 und eine goldene Her¬renuhr an sich genommen hatte , wurde in Wetzlar ver¬haftet , als er seiner dort wohnenden Braut einen Be-
luch abstatten wollte.

" Oldenburg. Auf Veranlassung der Zentrums¬partei wird vermutlich um die Wende des Januar zum
Februar der Reichstagsabgeordnete Gröber zu ei
Vortrag über die politische Lage nach hier kommen.' Oldenburg. Der Hofschauspieler Dr . Drach wirdrm kommenden Jahre als erster Held und Liebhaber inden Verband der Vereinigten Lübecker Stadttheaterübergehen.

" Edewecht . Die praktische Probe auf einem größe¬ren Gelände hat das Romperit am Lupinenberg bestan¬den. Dort konnte beim Bahnbau das daselbst gebildetehllrte, eisenhaltige Erdreich nicht aufgespatet werden.Man verwendete deshalb Romperit und zwar mit gu¬tem Erfolg.
,
8 Edewecht. 15 . Dez. Die Kleinbahn Edewecht

Zwlschenahn wurde heute unter reger Beteiligung durcheine entsprechende freier eröffnet . Unser Ort hattc
reichen Mahnen- und Girlandenschmuck angelegt . Iren
Zuge brachten im Laufe des Nachmittags stets neue Men¬
schenmengen . Um 3 Uhr begann in Mügges Gasthofdas Jestessen, an dem sich auch Mitglieder der Eisen¬
oahndirektion beteiligten . Es wurden eine Anzahl

einem

schwungvoller, zum Teil drastischer Reden gehalten.
Abends fanden bei Mügge und Gehrels Jestbälle statt.
— Die neue Bahnstreckehat als Stationen Edewecht und
Ekern . Außerdem ist in Specken eine Ladestelle für
Güter in Wagenladungen eingerichtet . Jür die Bahn
gelten besondere Jrachtbriefe.

.sch. Westerstede, 15 . Dez. Nachdem der Amtshaupt¬
mann Münzebrock für das friesische Klootschteßerfest
100 M zur Anschaffung von Ehrenpreisen aus der Amts-
vevfchönerungskasse gestiftet hat . bewilligte die hiesige
Gemeindevertretung in ihrer gestrigen Sitzung eben¬
falls 75 zu denselben Zwecken . Der Großherzog hat
dem Vorstand Mitteilen lassen, daß er der Einladung
zum Jest -e Jolge leisten und am Sonntag , 12. Januar,
den Wettkämpfen beiwohnen will.

" Zwischenahn. Die Wasserflugversuche, die zurzeit
von dem Jlieger Bremer auf dem Zwischenahner See
angestellt werden , haben bislang günstige Ergebnisse ge¬
zeitigt . Von hier bis nach Dreibergen gner über den
See braucht Bremer annähernd dreieinhalb Minuten,
was einer Geschwindigkeit von rund 50 Kilometer ent¬
sprechen würde . Auf den Schwimmern können mit
Sicherheit ie zwei Personen mitgeführt werden.

" Vechta . Sein MOjähriges Bestehen feiert das
hiesige Gymnasium am 6 . Januar 1914. Zu diesem Tage
soll eine größere Jeier veranstaltet werden , zu der be¬
reits setzt die Vorbereitungen im Gange sind.

" Brake. Die Jirma G. H . Thyen- hat von der kai¬
serlichen Werft in Wilhelmshaven den Neubau eines
Jeuerschiffes . das bei Helgoland stationiert werden soll.
Übernommen . Das Schiff erhält eine Länge von 35,5,
eine Breite von 6,9 und einen Tiefgang von 3 Metern
Es wird ausgerüstet mit einer durch Preßluft betriebe --
nen Ankerwinde , Nebelsignalanlage und Unterwasser¬
glocke. ferner mit Jener an einem Mast und mit 54
Millimeter starker Borsigscher nahtlos geschweißter
Kette . — Die Werft übertrug der Jirma weiter den
Neubau eines Pahms für den Scheibenhof bei Helgo¬
land . der eine Länge von 37. 5 , eine Breite von 9 , eine
Seitenhöhe von 2,7 und einen Tiefgang von 1,8 Metern
erhält . — Die Thyenfche Werft ist nach dem Abschluß
dieser Neubauten bis Ende 1913 voll besetzt und auch
im Ausbesserungsbetri ''be für mehrere Monate voll be¬
schäftigt. sW .-BZ

K>s imiAMsMlmtk ».
d Wilhelmshaven , 16 . Dez. Die Lieferung der

Beleuchtungskörper für zwei Kasernen und das Wirt¬
schaftsgebäude des Ka -serneinents Rüstringen will die
Jirma Binarsch in Rüstringen für 895,75-K übernehmen,
die Jirma Rompa in Wilhelmshaven für 889,25
und die Jirma Böhmer H Co . in Berlin verlangt dafür
2030,30 Ul . also mehr als das Doppelte . Wer mag nun
richtig kalkuliert haben?

" Aurich. Die Handelskammer für Ostfriesland
und Papenburg hatte sich auf Veranlassung eines Schrei¬
bens der Regierungspräsidenten mit der Jrage des
Rhein -Nordsee-Kanals bezw. dessen zwei ausgestellten
Plänen - zu befassen. Sie beschloß , sich dahin zu äußern,
daß beide Projekte im Interesse des Kammerbezirks ab¬
zulehnen seien." Norden , 16 . Dez. Der älteste Ostfriese, der im
102. Lebensfahre stehende Enne Eiben Stumberg zu
Rechtsupweg , der bis zuletzt noch recht rüstig war . ist
gestorben.

- Vegesack . 13 . Dezember. Der Eroßherzog von Ob
denburg war gestern vormittag in Begleitung seines
Adjutanten im Automobil zum Besuch der Bootswerft
von Ir . Lüerßen erschienen. Jür ein tm Bau befind¬
liches seetüchtiges Motorboot , welches der Prinz Alexan
der von Oldenburg für das Schwarze Meer in Auftrag
gegeben hat , hat der Großherzog die Baubeaufsichtigung
übernommen . Die Werft hat außerdem für den Groß¬
herzog ein Motorboot in Auftrag , welches im nächsten
Monat zur Ablieferung kommt. Der hohe Herr nahm
mit vielem Interesse eine Besichtigung der im Vau be¬
findlichen Jahrzeuge vor und sagte einen längeren Besuch
in allernächster Zeit zu.- Ritterhude . 14. Dezember. Das zum früheren
v . d . Deckenschen Rittergut Hierselbst gehörige 300 Mor¬

gen große Gehölz, genannt Stoteler Wald , fetziger Eigen¬
tümer Rentier Garbade in Bremen , ist an einen Guts¬
besitzer aus dem Otdenburgischen für 82 500 M verlaust
worden.

Oldenvurgischer Karrdtag.
Oldenburg, 16. Dez. Der Bericht zur Besoldungs-

Vorlage , der fetzt erschienen ist. enthält im wesentlichen
dasjenige , was wir bereits kurz gemeldet haben . Die
Minderheit , bestehend aus den« Abgeordneten Verding.
Heitmann , König und Mohr , beantragt die Ableh¬
nung der Vorlage uüd statt ihrer die Einbringung einer
Teuerungs -vorlage für 1912-13. Die Ausschußmehrheit,
bestehend aus den Abgeordneten Dannemann , Dursthoff.
Jeldhus , Hollmann , Jordan , Müller -Brake , Geldes.
Meyer . Schmidt -Delmenhorst , Schmidt -Zetel , Tantzen-
Heering und Wessels, ist die Regierungsvorlage anzu-
nehmen gewillt mit den schon gemeldeten Abänderun¬
gen. Ein Teil der Abgeordneten meint , daß die Lei¬
stungen der Eisenbahnbetriebskasse erhöht werden müß¬
ten und die dadurch entstehenden Jorderungen durch
Steuerzufchläge zu decken sein würden . Hiernach stimm¬
ten die Abgeordneten Dannemann , Dursthoff . Müller»
Brake . Heitmann . Tantzen -Heering und Wessels für den
Antrag , den Zuschuß der Eisenbahnbetriebskasse aus den
allgemeinen Landesausgaben von 500 000 -R auf700 000 M zu erhöhen- und zur Deckung der Mehraus¬
gaben einen Zuschlag von zehn Prozent der Einkommen--
und Vermögenssteuer zu erheben.

DkkinWes.
- Hamburg. 14 . Dez. Direktor Karl Schultze . der

Begründer und langjährige Leiter des nach ihm be¬
nannten Theaters , ist im Alter von 84 Jahren heute
nacht gestorben.

'' Kiel . 14. Dezember. An Bord des Torpedobootes
E . 8 explodierte heute auf der Jöhrde ein Oelrohr . Von
der Besatzung wurden ein Mann schwer , zwei andere
leicht verletzt : alle drei fanden im Garnisonlazarrtt zuWik Aufnahme.

* Oftende. 15 . Dez . Nach einem Junkentelegramm
ist das Leuchtschiff West Hinder gesunken;. Zehn an
Bord befindliche Personen sind vermutlich ertrunken.

' Eine neue Liebesheirat im österreichischen Kaiser¬
hause. Wie berichtet , hat sich die Erzherzogin Eleonora.
die älteste Tochter des Erzherzogspaares Karl Stephan,
mit Wissen- des Kaisers und Zustimmung ihrer Eltern
mit dem Linienfchiffsleutnant Alfons von Kloß verlobt.
Die Vermählung wird im engsten- Jamilienkreise Ende
Januar stattfi -nden . Die künftige Iran v . Kloß ist26 Jahre alt . Ihr Bräutigam ist 1880 geboren und
dient seit seinem 18 . Lebensjahr in der Marine . Aus
Hoskreisen verlautet , daß die Beziehungen der Erzher¬
zogin zu ihrem Bräutigam bereits in das Jahr 1909
zurückreichen. Damals war Kloß auf der Jacht des Erz?
Herzogs zur Dienstleistung kommandiert . Sein Vater
ist ein pensionierter Linienschiffsleutnant , der sich später
dem Zivildienst zuwandte und heute als pensionierter
Seeinspektor in Triest lebt . Sein Sohn besuchte die
Marineakademie in Pöla und machte die gewöhnliche
Karriere eines Seeoffiziers.

London . 16. Dez. Auf dem Jluge von Hendon!
nach Oxford stürzte heute ein von dem Marineleuinant
Parke gelenkter und mit einem Passagier besetzter Ein¬
decker infolge eines Motor -defektes ber Wembley aus
emer Höhe von 50 Meter ab . Leutnant Parke war aufder Stelle tot , der Passagier starb kurze Zeit daraus- Rom . 14 . Dezember. In - Ancona gelang es . zwei
Banknotenfälscher großen Stils , die Brüder Giorgeiti.
Besitzer der bedeutenden Spinnerei von Osimo, dank
einem genialen Trick der Polizei dingfest zu machen. Div
Polizei hatte einen ihrer besten Detektivs als reichen
Prälaten aus Buenos Aires und zwei Kriminalistenals Handelsreisende nach Ancona gesandt , wo sie das
Vertrauen der Jälscher so vollständig zu gewinnen wuß¬ten , daß diese ihnen hunderttausend Jrank in falschenScheinen gegen zehntausend Jrank echten Geldes Geldesanboten . Die Jälscher konnten verhaftet werden , als-das Geschäft eben abgeschlossen werden sollte.



kann sich jede Lausfrau an
Land unsererBroschüre „ Der
DeutschenLausfrau ", die 199
verschiedene Rezepte enthält
und die wir jedermann auf
Wunsch gratis und franko
zusenden , zuverlässig Herstellen

Verband Deutscher
Preßhefefabrikanten

G . m. b . H.
Serlirr SV 11

Mliße A«M «.
Staatsministerium.

Oldenburg , 12 . Dez . 1912.
Das Staatsministerium hat

entschieden , daß alle im Be¬
triebe oder im Dienste einer ol-
denburgischen Gemeinde oder
eines oldenbargischen Gemeinde¬
verbandes Beschäftigten nach Z 9
des Versicherungsgesetzes für
Angestellte verstcherungsfrei
find , sofern ihnen Anspruch auf
RuhegehaltundHinterbliebenen-
fürsorge nach den für Zivil¬
staatsdiener bestehenden Bestim¬
mungen eingeräumt sind.

Ob bei den übrigen im Be¬
triebe oder im Dienste einer
oldenburgischen Gemeinde oder
eines oldenburgischen Gemeinde-
Verbandes Beschäftigten dis
Voraussetzungen des § 9 Abs . 1
oder des Z 10 Abs 1 Ziffer 1
des genannten Gesetzes vor¬
liegen , bleibt der Entscheidung
auf Antrag im Einzelfall Vor¬
behalten.

Ministerium des Innern.
Scheer.

Stadtmagistrat
Jever , 16 . Dez 1912.

Donnerstag den 19. Dezbr.
d . I . sollen in der Mühlen¬
straße , am Wege neben vr.
Minssens Garten und auf der
Schlachte in der Nähe der Süß-
milchschen Sägerei im ganzen
zirka 180 Haufen Erde gegen
Barzahlung verkauft werden,
wozu Kauflustige eingeladen
werden.

Anfang des Verkaufs Müh¬
lenstraße nachmittags 3 Uhr.

rw . Büsing.

die Pfarrei und Küsterei zu
zahlenden Gefälle in meinem
Hause heben.

M - Haschenburger.
Middoge 1912.

GemeiMiache.

AmNe Mens.
Hebung der Umlagen zur

Gemeinde - und Amtsverbands¬
kaffe findet an folgenden Tagen
nachmittags in meinem Hause
statt:

Mittwoch den 18 . Dezbr . für
Süderrott,

Donnerstag den 19. Dezbr.
für Osterrott und Ziffenhausen,

Freitag den 20 . Dezbr . für
Norderrott,

Sonnabend den 21 . Dezbr.
für Garms und Groden.

Gehoben werden nach Fläche
pro Hektar 1,70 Mk . , nach Ge¬
samtsteuer 30 Proz , nach Grund-
und Gebäudesteuer 12 Proz,
vom Rindvieh pro St . 24 Pfg.

I D . Neumann , Rechfr.

BimWe Avise«.
Gut Kloster bei Schortens.

Herr Kaufmann I . Kleiß junr.
hier hat mich beauftragt , von
seinem Gute Kloster die südlich
vom Wege nach Schoost be-
legenen

Der Amtsanwalt.
Jever , 9 Dez . 1912.

Am 6 . d . M abends etwa
6 Uhr ist ein vor der Wirtschaft
von Eilert Harms , St . Annen-
tor hies , hingestelltes Fahrrad
im Werte von 68 Mk gestohlen
worden . Es ist ein Jagdrad,
gelb mit schwarzem Rahmen
und Verzierung . Die Schutz
Vorrichtungen find aus

erkauf.
Wiefelstede , Bahnstation

Rastede im Gr . Oldbrg . Be¬
absichtige meine zu Spekendorf
sehr günstig ganz nahe der
Bahnstation Middels -Wester¬
loog (Strecke Wittmnnd -Au-
rtch ) und nahe der Molkerei,
an der Chanstee belegene

- i
die Laufdecken sogenannte Ge-
birgsreifen . Ich ersuche um
Nachforschung . — Nr . 786/12

I . V . : Carels.

zur Gesamtgröße von
etwa 42 Matten

zum beliebigen Antritt unter
der Hand zu verkaufen.

Das Land ist größtenteils an¬
moorig und sehr ertragreich.

Die Ländereien können
im ganzen oder in belie¬
big großen Flächen ge
kauft werden.

Die Bedingungen sind äußerst
günstig , die Forderung ist gering.

Reflektanten wollen sich an
mich wenden.

Jever , 1912 Dezbr . 16.

Erich Mrs, WM.
Der Amtsanwalt

Jever , 9 . Dez . 1912.
Am 6 . d . M - nachmittags

zwischen 4b/z und 8 */t , ist von
einem vor der Wirtschaft von
Redenius zu Dünkagel bei
Jever haltenden Wagen eine
noch gut erhaltene , im Grunde
braun , gelb und blau gestreifte,
in der Einfassung abgeschliffene
Pferdedecke im Werte von 8 Mk.
gestohlen worden . Ich ersuche
um Nachforschung . — Nr . 787/12.

I . V . : Carels.

Lirchenssche.
Am 18. Dezember werde ich

die Middoger Kirchenanlage,
Häuslin ^ sgerechtigkeit und an

bestehend in guten kompletten
Wohn - und Wirtschaftsge¬
bäuden und neuer , sehr guter
kompletter Windmühle (1899
erbaut ), sehr passend zu eige¬
nem Gebrauch , und reichlich

250 Hektar
Ländereien mit beliebigem
Antritt zu verkaufen . Die
Grundstücke , in einem Komplex
mit großer Front belegen,
sind sämtlich ohne Ausnahme
vorzüglichster Bonität (Sand
— lehmhaltig — und Moor)
und lassen sich — die ganze
Fläche ist total eben — ohne
erhebliche Kosten und Arbeit
zu den

MWWn ». WM»
WM - II . WitliiiAM
anlegen , sodaß mehrere größere
und kleinere

WiiMiiWM
WM

eingerichtet werden können , auch
lassen sich hier

LchmMMßemei
bestens anlegen . Von den
Grundstücken sind za . 50 Hek¬
tar alte Bau - und Grünlän¬
dereien und za . 5V Hektar
Neukulturen . Der Rest der
Grundstücks läßt sich sehr leicht
in Kultur bringen . Es ist
beabsichtigt , im ganzen zu ver¬
kaufen oder beliebig aufzn-
teilen und soll dabei jeder
Wunsch der Käufer berücksichtigt
werden Es bietet sich hier
beste Gelegenheit zur Erwerbung

MMIi . IlMMkMll,
auch Gelegenheit , die dort vor¬
handenen Besitzungen durch
Ankauf von Grundstücken zu
vergrößern.

Der ausgesäte Roggen (za.
21 Hektar ) kann mit über:
nommen werden . Verkäufer
ist auf Wunsch bereit , die
Kaufgelder evtl , ganz auf
längere Jahre unkündbar
stehen zu lasten . Der Ver¬
walter Block gibt an Ort und
Stelle Auskunft.

Zur Unterhandlung mit
den Reflektanten wird Ver¬
kaufstermin anberanmt auf

3»! UW z>> «MOll
ein sehr schöner Hosvon za.
400 Morgen mit durchaus
guten Wirtschastsverhält
nisten preiswürdig mit za.
80000 Mk. Anzahlung.

Zu erfragen in d. Exp.
d . Bl . unter Nr. 121.

Umständehalber billig zu ver¬
kaufen

1 Orchester,
auch auf Teilzahlung.

Wilhelmshaven , Tonhalle,
Hollmannstr . 44.

Weil . Schmiedemeisters Fried¬
rich Wilhelm Popken Erben
Aer ! wünschen ihre Ländereien
Flur 3 Parz . 49 Moorstück 1
Hektar 37 Ar 09 Quadratmer,
Parzelle 80 am Moorstück 1
Hektar 79 Ar 12 Qum . , Parz.

^ 2 bei Marienholz 78 Ar 81

Qum , als

Weideland,
ferner die Hälfte der Garten¬
fläche zwischen Chaussee und
sog . Strickschule , etwa 8 Ar , und
den früheren Pastoreigarten,
groß 26 Ar 39 Qum . , letzteren
ackerweise in 6 Arcker eingeteilt,
zum Gemüsebau , sämtlich auf
6 Jahrs eventl . 3 Jahre , öffent¬
lich gegen Meistgebot verpachten
zu lassen.

Termin hierzu wird angesetzt
auf

MiiMslU 18. Dez . i> . Z.,
UW. S W

in Heinr . Bunges Gasthause
Hierselbst

Pächter werden eingeladen.
Sillenstede , 191Z Dez . 10

Mg » M,
amtl - Aukt.

Heim . HM.
Das zum Nachlasse des Rent¬

ners Oltmann Feeken Oltmanns
in °Minsen gehörige , daselbst an
der Straße belegene geräumige
und im guten Bauzustande be¬
findliche

MHOils
mit Stallraum und Garten¬
gründen zur Größe von 9 Ar
94 Qum soll im Wege frei¬
williger Versteigerung öffentlich
verkauft werden , zu welchem
Zwecke Termin ansteht auf

Dsminstag dm 19 . d. Mts.
nachmittags 1W

in Dieckens Gasthof in Minsen.
Eventuell werde ich am glei¬

chen Tage noch einen zweiten
Termin abhalten und bei hin¬
reichendem Gebot unter Vor¬
behalt der Genehmigung den
Zuschlag erteilen.

HMkiM . HajoArgW.

ist die Sehnsucht aller Mädchen und
Frauen . Wer mit dünnem , schwachem
Haar , Kopfschinnen und Haarausfall
zu kämpfen hat, sei folgendes glän¬
zend bewährte und billige Rezept zur
Pflege des Haares empfohlen: Wö¬
chentlich Imaliges Waschen des Haares
miH » vlLei ''8 kombiniertemLr »« -
t «-i -8>Iianipi »oii (Pak. 20 Pf .) ,
daneben regelmäßiges kräftiges Ein¬
reiben des Haarbodens m. L « vlLvr '8
Orig > Lr »» tvr -
(Fl . 1 .26) u . La «iL«i''8 Spezial-

(Dose
60 Pfg ) . Großartige Wirkung , von
Taufenden bestätigt . Echt bei Carl
Brei haupt , Drogerie

N « z »i1ertz «i» Ksfttshtr
10000 Mark auf allerbeste 2.
Hypothek.

Rüllringen , Schwitters.
Wilhelmshavenerstr 1.

Gesucht auf sogleich ein
Stundenmädchen . Anfragen
unter 'V/. I '

. an die Exp d . Bl.

Junger Mann , 20 Jahre,
sucht Stellung zum 1 . Mai in ß
der Landwirtschaft gegen Gehalt ß
und bei Familienanschluß . Off . ;
unter I - R. . 12 an die Geschäfts - i
stelle des Harlinger Blattes in ^
Esens erbeten.

Montag iieit 23 . Dez . 1812
Min. 3 W

in der Mönkschen Gastwirt¬
schaft in Spekendorf.

Der Verkauf wird geleitet
durch Herrn königlichen Auk¬
tionator Eggers in Witt-
nrnnd.

Ich selbst bin am Verkaufs
tage von vormittags 11Vs Uhr
persönlich in Spekendorf an¬
wesend.

H . Grötje.

Habe schöne

Ferkel
zu verkaufen.

Utters . E Gerdes.

Die Stelle einer

ObklBkgem
an der Grotzh Oldenb . Heil- !
und Pflegeanstalt m Wehnen
bei Oldenburg ist zu besetzen.
Anfangsgehalt 600 Mk . neben ^
freier Station.

In der Krankenpflege unter¬
richtete Bewerberinnen wollen!
ihre Gesuche mit Zeugnissen,
Lebenslauf und Photographie j
an die Direktion einsendsn.

GeMtsMS

KÜSlvI ' SIVI.

Weiße Wyandottes - Kücken
(Aprilbrut ) und ein Stamm 1,3
rebhuhnf . Italiener zu verkaufen.

Heinrich Eilers.
Bohlswarfen beiHeidmühle.
Verkaufe grüne Kocherbssn

das Pfund zu 12 und 15 Pfg.
sowie zu Weihnachten noch
mehrere fette Gänse.

O . Hinrichs.
St Joostergroden
Habe ein Quantum Roggen¬

langstroh (vorzüglich zu Docken)
zu verkaufen.

Schoost . G . Caffens.

Fette Gänse
zu verkaufen

Tidofeld. Albers.

Habe einen eisernen Geld-
schrank sowie Kontorpult und
Kopierpreffe preiswert zu ver¬
kaufen . Zu erfragen in der
Exp . d . Bl . unter Nr 122.

Richelpsähle
pro Stück von 20 Pfg . an,
2 Meter lang , auch waggon¬
weise billigst.

H . Gathemann.
Rüstringen I , Bismarckstr . 3

Zu vermieten zum 1 . Januar
2 zu Heidmühle belegene

Wohnungen.

Neu eingetroffsn:

Kerren -AnM
von 12 bis 48 Mark,

Kmben-AnM
von 4 bis 15 Mark,

Ulster.
Paletots«
Mil -IaW»,

Men-Pelerinen,
Gnmmi-Mmtel,

Gumm-Pelerinen,
fertigeHajen

in jeder Größe,

blnnc Wechselt,
ein? elne Westen,

Hemden,
Kittel, Imper,
Montkllrjillikn,

Gelicngt
sowie wollene u . baum¬

wollene Unterzeuge
in großer Auswahl.

t



TamnlWUilichte,
nicht träufelnd,

Paket 24 Stück 45 Pf « ,
Pt »keL15 . bis 2 » «« LisHLs ZS PfK . ,
S <r <? . V»iMs W « ehsk « VZenN «vk . S WL.

Lichthalter.
Unsur - lli'ogvi'iv.

tt. ^ öttjvn ^ Ueuestratzr.
empfiehlt als

nützliche Weihnachts -Geschenke
Me- , TU- , Wand - Tors- u. KMenkW , j Gebälk- Mb

MbNMmpeik , Lsemorsetzer , Tokillllmteilkosten,
Awpeln, Pliitteises , kApserm «. oerzmie

Perlemeiserl, Petrolem - ! WärNslüsAn,
LtMN - , Stall - und I koWaschmell, I kowsoire in Messing,

Hanülatemen, I Peiroleumkannen, I Melkessel nsiv.
sowie noch sonstige

Haushaltungsgegenstände
— zu billigen Preisen . — —

baWiges Mehl Psuvb 18 itvb H Psg^ gereichteOl » RosimMKsrichen , sowie siimtl . Gewürze , Sukkade,
PomerauUalen , Hellen Sirup und Farm, alles nur bester
WM, billigst . WiLH . Gerves.

Massiv eichene

Schreibtische,
iiffets

gebe bis auf weiteres auf die
schon billigen Preise folgender
Gegenstände:

Spiegel,
Büffels,
Serviertische,
Bauerntische,
Vertikows,
Kleiderschränke,
Küchenschränke,
Spiegelschränke,
Flurgarderoben,
Garderobenständer,
Wiener Seffel,
Polsterfeffel,
Bücherborten,
Nippborten,
Stühle,
Sofas.

Jedermann ist somit Gelegen¬
heit geboten , sich für wenig
Geld ein LVeitzirir ^ Ls-
KSfetzarrk hier zu kaufen.

Komplette Zimmereinrich
tungen empfiehlt unter Garantie
billigst

8 . Wsvkisl,
Jeder , Wangerftr.

daß man

Wrriidkr uud Spreltz-
mMueu , Autowaten uud
Drlhestrions , Zieh- und

ikas sowie deren Ersatzteile
vorteilhaft einkauft bei

Jever , LAchte. Karl Rocker.
Reparaturen prompt und billig . D - O.

sowie in Nußbaumholz.
W , dMkhaste Ms. Rotze Answatzl.

WS" Bitte weine 5 Schau¬
fenster zu beachten.

W. Hildebrand,
Möbel - und Dekorationsgeschäft.

Telephon 3S8.

MM Weihnachts¬
geschenke

siik Rad- li. «SIMM:
Regkmmtel,

Rkgeapelemku,
Favktte-

KdkrdklrleidWg,
Aiito-Handslhilhk.

^ vvvn.

Dsrau!-, Wotau-
uud Tautallmpeu

mit gezogenem Leuchtdraht
empfiehlt in allen Kerzenstärken

IM . U f. c . M.
Für jede ausgebrannte

Lampe mit gezogenem Leucht¬
draht vergüte ich 10 Pfg.

D . O.

PastendeMeihrmchtsgeschemk e.
Jams- und Herreu-Fahrroder

MsdsÄ 1413»
nur la Qualitätsmarken , Massenauswahl , reduzierte

Notierung

Jever . K. Kleinsteuber.

Ls/-/ M/s, AM , LMMr-,
FoMssSssass/M

^l/L lSSLS/tckS/V/VV/SE '/ KN/e/sS/S l-SLS/S,ÄS, SlSAS/SAV/ '/S

I»nb<wMel»e. ««» AM- Fsse/-M«e
/Ä M -LLSS

/ iANSS- LVMSS , M/N , iF/ '/ 'Sck, / /M/ 'S S/L

LS/kSKKMS/FS SE/ ' / 7/MSS.

L/s LSsss// . dEik § dr/Kr U.
/ s . ssvs ckSLLSMs SS/'äAS/SS E/SS Mws/

M ck/sss A/sS/ /ks/kss s/sck, ESckS ES L/«S MM / SS
EE / ÜMS/

— - - - - - — _ __ -F

2um k ^

vsits
empfehle

Pelze,
H eckte und diesjährigeL Wa - en , auch mit größter Preis-
» ermäßigung
r a . Klsnäslsokn.

Größen

e k-oniv ! L k>i

Kinderwagen.
Puppenwagen,
Leiterwagen,
Fahrstühle

empfiehlt in großer Auswahl

81ojser§.
Zum Festbedarf

empfehle:
Korinthen, ausgesucht, ss . , Pfd. 40 Pfg ..
Rosinen, öuktana, ausges. . ss . , Psd. 55 Psg . ,
Datteln , ss . . Psd. 35 Psg.,
Walnüsse, Marbots , Psd. 55 Psg ..
Haselnüsse, lange , Psd. 55 Psg,

do. runde, Psd . 45 Psg .,
Feigen p. Psd. 30 und 35 Psg .,
Paranüsse Psd. 80 Psg .,
Tannenbanm-Kakes vsn 5ü Psg . an,
Apfelsinen M MS 3,25 Mark,

Dutzend 45 Psg .,
Apfelsinen M MS 4.50 Mark.

Dutzend 55 Psg .,
Manen 180 MS 4,25 Mark.

Dutzend 55 Psg . , MS 5 Psg ..
Mehl Eoldkorn IS Psd . für 3 Mk.

bestes Weizenmehl
Psd . IS Psg , w Psd I,S0Mk.

Goldstaubmehl
Psd . 17 Pfg . , 10 Pfd . 1,60 Mk,

neue Rosinen
Pfd . 80 u 60 Pfg,

Korinthen
Psd SS u . M Psg.

Zitronen
Stück 8 Pfg . ,

ZitronenSl,
Sukkade
Pfd . 90 Pfg,

Backpulver
Pake ! 5 u i0 Psg . .

Apfelsinen
>tzd . 40 Pfg , 80 Pfg , 1 Mk . ,

Baumcakes
Pfd . 80, 60, 70 Pfg , 1 Mk . ,

Walnüsse
Pfd . 50 u . 58 Pfg . ,
Haselnüsse

Pfd 40 u . 56 Pfg . ,
Paranüsse

Pfd . 70 Pfg . ,
Kokosnüsse

Stück 25 Pfg .,
Datteln
Pfd . 40 Pfg . ,

Pfeffernüsse
Wd . 45 Pfg . ,
Feigen

Pfd . 30 Pfg . ,

Christzeug
Pfd 60 und 70 Pfg . ,
Banmlichte

Paket 28 und 35 Pfg.

eschMM Ksi « UfMseHs »§
und

VeMiiMelie LsMNe/H.
6 Stück

IS u . 20 Pfg.
Bromsilü . 6 Stück 45 Psg.

Wchmchtskarten.
, Feinste Leinen 6 St . 45 Pfg . §

Glanzkarten
6 St . 40 Psg.

mooooo,
Sophienstr . Vvnsnts.

Neuheiten
m

Hülm Md Mühen.
N « SU»«rtzl-

8 . Vvtimvns,
Jever , Neuestraße.



Haus - Uhren
und msdsVirs

ralon - llliren
mit tzovrli ^ oi » Sr « Ss ^b1äg «n.

Vofsirdov » tzsv «» svv «r ^ ond der sog.

Mestmrnster Gong.

Mg jlerlel,
Jever, Gr. Surgstr .ZST.

LloOeras aus moclsrrien , soliäsn Ltokkeri.
X r̂awLttsn ^ nrug - 81v ^ v

un6 in rsicbbLltiAsm Lorüment.
Wäscbs . — LLns8-^ ,nk6rÜAun § —

ZZ» ILIL !8 «D ikei »»» »« , 87

»«»»SWMWiLMrSk.!.w«I>»MÄ3

i?

l

U-
und alle anderen Arten

Wand , Stand- , Küchen
Uhren, Wecker

empfiehlt billig ^

8 .Abrs !iamL

MNWek s

LIkl _
- 6I . ^ LtiÜ7Ist7s76fft >iss

^sbrikslion zvirkllcli soliöe «' (Ihren,
von tier elnfsckslen bis rur feinsten yuslilsl.
Virekler Verkauf ru billigen Preisen öui'ck
cs . 1500 VeUretunZen im ln - un «! üuslsnüe.

Lemeinssme Lsrsnlie - Uebemslime ^ 7
für verkaufte Ukren __ ckurck s ! ! e Vertreter.

Dis VsNi-etung cler Union Uo>-ioge ^e
lieg ! in jecis ^ 5lsrit in äen l-isndon
eines bevvSiii'tsn Uiil-mseiisi's.

8 , »ö » 8NI6Ül^
Llitß -üsä nn6 Verti -stsn kür

Invnr nnä IIin ^kL'enci.

Ausrüstungen
für

« dermgel:
Sporthemde,
Gürtel,
Hüte,

Wilh. Struck.

Einen größeren Posten

ZigarrensFehlfarbeuj
gebe , so lange Vorrat reicht, statt 8,80 zu ßW^ 4,30 Mk .H"
per V10 Kiste ab.

8 . k ^ , AwÄpSG Wsoks.

Die preiswerten und guten Manchester-
rLnervsttUnzüs«

in Blusen - und Jackenform find wieder am Lager.
Alter 3 Jahr 4 6 6 7 8 9 Jahr

6,00 6,00 6,50 7,50 8,00 8,50 9,00

ÜI Ä!öü !lü ^ ü ^ pbPal Abteilung für beste fertige
Knaben - und Herren - Garderobe.

Gin großer Posten
hochmoderner» eleganter breiter

Selbstbinder.
Wx- 3 Stück 1 Mb. -M

Ums Slhvslie,
Ecke Durg-Aldanistrahe.

Habe meine

Wchilliliits-
Ansstellmg

eröffnet und lade zum Besuch
freundlichst ein-

Menkireke » . V . Mdq.

Heute hochfeine Nordfee¬
schellfische u . Rotznngen , ga¬
rantiert lebendfrisch . P.Koeniger.

Zn den Feiertagen lebende
Karpfen , Steinbutt , Rotznn-
gen u . Schellfische . Bestellun¬
gen erb . frühzeitig . P. Koeniger.

Allerfeinste echte fette Ed.
Käse . P . Koeniger»

Zigaretten.

Elegante
WeihmchtMckuiWii

empfiehlt

Wilh. Struck.
Posten

bunter Barchendhemde in allen
Größen von 50 Pfg . an pro St . ,
Damenhemde aus gutem Hem¬
dentuch 3 St . zu 4,80 Mk.
Musters Schuhe in großer Aus¬
wahl von 45 Pfg an , namentl
schöne Pferdelöpfe -Muster empf.

.! « v - i . M« 8 «8.

srökknst. DÜS «« .
Nene Sendung

anges . und ausgez.

Herreuwesten.
Moritz Moses.

Noch vor dem Feste lieferbar:

Monogramme,
gez . u . gestickt rn Gold n . Seide.

Moritz Moses.
Große Auswahl rn

Kartonage«,
als : Kragen- , Manschetten - , Krawatten.»

Taschentuch - und Zigarrenkasten,
Wäschetruhen

in Keinen , Plüsch und Leder.
Moritz Moses.

MckkBelllmpelt
mit gezogenem Draht empf . in

allen Kerzenstärken billigst.

Z« ,Wl>Wl . h. Weits.

Das nützlichste

ist ein gutes Buch.
Ich habe in diesem Jahrs eine große Auswahl

der wichtigsten

Geschenkliteratur
vorrätig.

Namentlich empfehle ich meine anerkannt guten

Jugendschriften, j
ausgewählt von den vereinigten PriifuriiKS-
« « ssshüffsre.

Etwa nicht vorrätige Bücher nsw . besorge
ich prompt und portofrei zu den Gvisiir « l»

Carl Altona,
Buch- und Papierhandlung,

I - VSV, Kehlstzftvertz « . / -«A
Fernspr . Nc . 402. ^

WMUM Nd

LlWMÄe
in reicher Auswahl.
Gravieren gratis,
kein Punktieren.

Fever, Gr . Burgstr .M.
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